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Protokoll der 1. Distriktkonferenz am 29. Oktober 20 05 in Braunschweig  
 
 
Teilnehmer: 
 

Name Club 
Darfschlag, Sven Braunschweig-Wolfsburg 
Gündermann, Alex Braunschweig-Wolfsburg 
Tonrey, Julia Braunschweig-Wolfsburg 
Voss, Julian (ADRR) Göttingen 
Laurenz, Friederike Halle/Saale 
Nowotny, Andrea Hameln-Weserbergland i.G. 
Schwiering, Christin Hameln-Weserbergland i.G. 
Bittelbrunn, Andre (DRR) Hannover 
Grieger, Maik Hannover 
König, Gisela Hannover 
Brüser, Rene Harz 
Klein, Christian Harz 
Krause, Tim (ADRR) Harz 
Grindken, Kristina Hildesheim 
Reifenberger, Ulf Hildesheim 
Mai, Tobias Magdeburg 
Schulz, Carsten (RDB) RC Clausthal-Zellerfeld 
Goehrmann, Klaus E. (Governor) RC Hannover-Leineschloss 

 
 
 
Die Distriktkonferenz fand im „Haus zur Hanse“ in Braunschweig statt und dauerte von 11 bis 14 Uhr. Wir 
danken dem Rotaract Club Braunschweig-Wolfsburg für die Organisation der Räumlichkeiten. 
 
 
Top 1: Bericht des Distriktsprechers 

 
Andre berichtet von der letzten Sitzung des Rotarybeirats im Distrikt 1800. Themen hier, die sich u.a. auch 
auf Rotary übertragen lassen, waren „Keep Rotary bzw. Rotaract simple“, sprich es ist nicht immer notwen-
dig, auf Charterfeiern und Konferenzen neue außergewöhnliche Highlights zu setzen. Des Weiteren gab 
Andre bekannt, das nächste PETS auf der Distriktkonferenz der Rotarier am 20./21. Mai 2006 in Hannover 
zu veranstalten. 
 
 
 
Top 2: Vorstellungsrunde und Berichte der Clubs: 
 
Im Rahmen der Vorstellungsrunde, in der alle Mitglieder sich selber kurz vorstellen, erfolgen auch die Berich-
te aus den Clubs durch die jeweiligen Vertreter. Aus dem Distrikt 1800 waren die Clubs Lüneburg und Nien-
burg nicht vertreten, der RAC Clausthal-Zellerfeld wurde durch Christian Klein vom RAC Harz vertreten.  
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Hannover  – 15 Mitglieder, mehrere Gäste. Neben einem abwechslungsreichen Vortragsleben, hat der Club 
zurzeit eine Sozialaktion, bei der einmal im Monat drei bis vier Rotaracter einen Nachmittag mit Bewohnern 
eines Altenheims verbringen. Auf dem Weihnachtsmarkt ist geplant, wie im letzten Jahr einen Tag lang zu-
gunsten von Unicef Postkarten zu verkaufen. In den kommenden Wochen findet eine Berufsberatung in ei-
ner Hannoverschen Schule statt. Der Club wird sich außerdem an der Distriktsozialaktion beteiligen. 
 
Harz – 17 Mitglieder, die teilweise aktiv sind. Gerade wurden zwei Neumitglieder aufgenommen. Das Pro-
gramm ist mit Vorträgen und Firmenbesichtigungen sehr abwechslungsreich. Sozialaktion ist weiterhin der 
regelmäßige Kontakt zu den Neinstedter Anstalten, einer Behinderteneinrichtung. 
 
Clausthal-Zellerfeld  – Der Club hat zurzeit nur 4 Mitglieder und damit ein großes Problem. Trotzdem soll 
auch dieses Jahr wieder traditionelle Weihnachtssozialaktion „Kekse backen“ durchgeführt werden. Carsten 
Schulz bittet darum, die Clausthaler Meetings zu besuchen und so zu unterstützen. Am letzten Januar Wo-
chenende soll außerdem das traditionelle Skiwochenende wieder aufleben, der Clausthaler Club lädt dazu 
alle Rotaracter herzlich ein. 
 
Hameln-Weserbergland i.G.  – Zurzeit ca. 15 aktive Mitglieder. Nach der erfolgreichen Gründungsfeier im 
letzten Jahr soll im März 2006 die Charter stattfinden. Der Club hat ein abwechslungsreiches Programm 
(Vorträge, Firmenbesichtigungen). Auch Sozial ist der Club aktiv, z.B. durch eine rege Beteiligung an der 
Aktion „Rettet Max“ (Knochenmarktypisierung) sowie durch eine Aufräumaktion innerhalb von Hameln. 
 
Göttingen  – Der Club hat zurzeit 20 Mitglieder und Gäste und führt wöchentliche Meetings durch. Der Club 
hat ein abwechslungsreiches Programm. Sozial hat der Club eine Typisierungsaktion durchgeführt, außer-
dem eine Sozialaktion „Arbeiten für Rotary“, bei der z.B. die Keller von Rotariern aufgeräumt wurden usw. Je 
Arbeitsstunde wurde den Rotariern 10,- € in Rechnung gestellt, die dann für einen guten Zweck gespendet 
wurden. Außerdem findet am 3. Dezember 2005 wieder das Gänseessen statt. Erfreulich ist, dass die Grün-
dung des 1. Interact Clubs im Distrikt 1800 kurz bevor steht. 
 
Hildesheim  – 8 Mitglieder, die Präsenz je Meeting liegt bei ca. 50 %. Die geringe Zahl an Mitgliedern macht 
es schwer, ein attraktives Programm auf die Beine zu stellen. Dennoch wird auch in diesem Jahr wieder eine 
Sozialaktion durchgeführt, bei dem Kinder aus sozial benachteiligten Verhältnissen ins Kino eingeladen wer-
den. Außerdem soll evtl. eine Sozialaktion auf dem Weihnachtsmarkt durchgeführt werden. Außerdem soll 
im nächsten Jahr an der Uni eine Mitgliederwerbeaktion durchgeführt werden, die auch vom Präsidenten der 
Uni unterstützt wird. 
 
Braunschweig-Wolfsburg  – 19 Mitglieder, mehrere Gäste. Der Club hat ein gutes Programm. Ständige 
Sozialaktion ist weiterhin die Zusammenarbeit mit den „Kökis“, einem Verein körperbehinderter Kinder, mit 
denen beispielsweise gemeinsame Videoabende oder Kino- oder Weihnachtsmarktbesuche durchgeführt 
werden. Im Dezember ist eine Weihnachtsfeier geplant, im nächsten Jahr steht die 25-Jahres-Charter auf 
dem Programm. 
 
Magdeburg  – 11, davon ca. 6 aktive. Das Programm ist in Ordnung. An Sozialaktionen hat der Club eine 
Knochenmarkspendeaktion durchgeführt, gemeinsam mit dem Rotary Club vor Ort einen Ausflug mit Be-
wohnern eines Altenheims gemacht und macht regelmäßig Unternehmungen mit der Awo-Familienhilfe. 
 
Hallo/Saale  – 10 Mitglieder, 2 bis 3 Gäste. Der Club hat mittlerweile wieder ein sehr aktives Clubleben ent-
wickelt. An Aktivitäten standen zuletzt die Besichtigung des Porsche-Werks Leipzig und des Klinikums in 
Kollwitz auf dem Programm, außerdem hat der Club an der 75-Jahres-Charter des RC Halle/Salle teilge-
nommen. Als Sozialaktion wird der Verein „Ideal“ unterstützt, der sich für die Integration von Behinderten ins 
„normale“ Leben einsetzt. 
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Top 3: Mitgliederwerbung 
 
Da mehrere Clubs Mitgliederprobleme haben, werden erfolgversprechende Maßnahmen einzelner Clubs 
vorgestellt: 
 

·  Rotex 
·  Betreuung von Austauschschülern von Rotary 
·  Interessentensuche über OpenBC (www.openbc.de) 
·  Mailing an alle Rotarier vor Ort, um noch mal über Rotary zu informieren und darum zu bitten, po-

tentielle Gäste zu Rotary zu schicken 
·  Anspreche von rotarischen Professoren, ob die evtl. Studenten kennen, die Interesse haben 

 
 
 
Top 4: Nächste Disko 
 
Um die Ausrichtung der nächsten Disko haben sich die Clubs CLZ und Hameln beworben. Nach einer kur-
zen Diskussion wird mit 7:0 Stimmen dafür gestimmt, dass 
 

1. die nächste Disko auf der Charterfeier des RAC Hameln stattfindet, und 
2. alle Clubs das Skiwochenende in CLZ unterstützen und mit mind. 2 Teilnehmern besuchen wer-

den. 
 

 
 
Top 5: Protokolle 
 
Maik Grieger vom RAC Hannover weißt noch mal darauf hin, dass die Protokolle der einzelnen Clubs auch 
über den Distriktverteiler (Distrikt1800@rotaract.de) geschickt werden sollen, damit die Clubs auch unterein-
ander wissen, was in den anderen Clubs gerade so passiert. 
 
 
 
 
Top 6: Bericht von Dr. Klaus E. Goehrmann, Governor  des Distrikt 1800 
 
Mit einem mitreißenden Vortrag beteiligte sich unser Governor an unserem Meeting. Der Vortrag wird im 
Folgenden in Stichworten wiedergegeben. 
 

·  Herr Goehrmann sagt, er hätte Zuneigung zu und Lust auf Rotaract – genau wie sicherlich die 
Rotaracter selbst. 

·  Spaß an Rotaract ist wichtig, auch wenn Ernsthaftigkeit nicht vernachlässigt werden soll. Dies gilt 
für Rotaract wie für Rotary. 

·  Rotary hat 2 Mrd. Kinder gegen Polio geimpft und gerade sein 100-jähriges Bestehen gefeiert, 
aber das ist kein Grund, sich zurückzulehnen. 

·  Dies sagt auch das Jahresmotto 2005/2006 von RI-Weltpräsident Carl W. Stenhammer aus, das 
gleichzeitig Rotarys Grundmotto ist: „Service above self“, oder wie Herr Goehrmann es übersetzt 
„ Dienen über das eigene Ich hinaus“. 

·  Im 101. Jahr von Rotary Diskussion, welcher Themen sich Rotary als nächsten annehmen kann.  
·  HIV und Geburtenkontrolle/Weltbevölkerung waren in der Diskussion, aber sind nicht gewählt 

worden, was Herr Goehrmann begrüßt – es sind zwar wichtige Themen, aber keine, bei denen 
Rotary sich so einsetzen könne wie bisher bei Polio. 

·  Stattdessen wurden gewählt: Wasserversorgung und Lesen und Schreiben. 
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·  1,2 Mrd. Menschen auf der Welt haben keinen oder keinen ausreichenden Zugang zu Wasser 
oder lediglich Zugang zu verdrecktem Wasser. Die Folge sind alleine 6000 tote Kinder am Tag. 

·  2 Mrd. Menschen auf der Welt können nicht lesen und Schreiben. Dies ist auch ein Thema in 
Deutschland, wo es auch noch Analphabeten gibt. Auch viele Immigranten sind betroffen. Die 
Folge ist, dass 130 Mio. Kinder nicht zur Schule gehen können.  

·  Die Lösungen der Probleme können einfach anfangen: für den Bau einer Schule reichen 4 Pfos-
ten und ein Blechdach, damit die Schüler einfach einen Ort haben, an den sie anlaufen können. 
Als Bild bringt er das Beispiel des Ostseeurlaubers, der sich auch sofort eine Strandburg baut – 
weil sie einfach ein Symbol darstellt, wie die Schule auch, egal wie einfach sie gebaut ist. 

·  Themen, die Herr Goehrmann noch Ansprach, waren seine Erfahrungen als Governor – hier ins-
besondere RYLA und die Ambassadorial Scholarships. 

·  Außerdem berichtete er von der Governorschulung in Anaheim. Hier haben die Incoming-
Governor beispielsweise Pakete gebastelt und mit Lebensmitteln gefüllt. Das Projekt hat dabei 
nicht nur Spaß gemacht – finanziert wurde es auch dadurch, dass das Mittagessen an diesem 
Tag nicht im Hilton gegessen wurde, sondern es einfach eine Suppe und ein Brötchen gab. Auch 
das ist selbstloses Dienen. 

·  Bei der internationalen Festivalnight im Rahmen der Governorschulung haben die deutschspra-
chigen Governor (aus Deutschland, der Schweiz und Österreich) einen Tanz zur Musik „Die lusti-
ge Witwe“ aufgeführt, der mit der Botschaft „We want Women in Rotary“ aufwartete und das Pub-
likum zu Beifallsstürmen rief. Erwähnt sei hier kurz der Refrain des genannten Liedes: „Weiber, 
Weiber, Weiber, Weiber…..“ 

 
Abschließend hat Herr Goehrmann alle Rotaracter herzlich zur Distriktkonferenz der Rotary Clubs im Distrikt 
1800 am 20. und 21 Mai in Hannover eingeladen. Er hat uns außerdem einen kleinen Ausblick auf das Pro-
gramm gegeben, bei dem u.a. das Jugendorchester Niedersachsen und das Heeresmusikkorps für die mu-
sikalische Untermalung sorgen und die Ministerpräsidenten Christian Wulff und Wolfgang Böhmer eine Rede 
halten werden. 
 
.  
 
 
Top 7: Distriktssozialaktion 
 
Auf der letzten Disko wurde beschlossen, als gemeinsame Distriktsozialaktion die Aktion „1 Artikel mehr“ 
durchzuführen. Dabei soll jeder Club bei sich vor Ort eine eigene Aktion durchführen, die aber distriktweit am 
selben Tag stattfinden soll, insb. um eine höhere Öffentlichkeitswirkung zu erreichen.  
 
Als Termin wurde der 21 Januar 2006 festgelegt – das Wochenende vor dem Clausthaler Skiwochenende. 
 
Anregungen, die hier zu noch gegeben wurden, waren: 
 

·  Durchsagen im Supermarkt machen, um den Verkauf zu fördern 
·  Handzettel an den Regalen, damit die Kunden wissen, was benötigt wird 
·  Der Kontakt zu einem großen Supermarkt sollte frühzeitig gesucht werden 
·  Der Übergabetermin sollte rechtzeitig vereinbart werden, auch sollte die Presse informiert werden 
·  Ein großes Auto sollte bereitstehen, wenn die Übergabe nicht am selben Tag erfolgen kann, weil 

evtl. sehr viele Produkte zusammenkommen 
·  Radio ffn oder andere Sender kontaktieren, um ggf. im Radio berichten zu lassen – ffn macht so 

was wohl ganz gerne. 
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Top 8: Termine 
 

·  RDK-Sitzungen am 18. bis 20. November 2005 in München und 17. bis 19. Februar in Leipzig 
·  Sachsen-Anhalt-Meeting am 5.11.05 
·  Brockenwanderung des RAC Halle am 7.11.06 
·  Neujahrsbrunch des RAC Hannover am 8.11.06 
 

 
 
 
gez. 
 
Maik Grieger 
 
 
 
 


